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B W I - K U R S E  

Arfcettssicherhett und Gesund-
hsitsschutz im 6astgewert>e 
SCHAAN - Die Umsetzung der seit 1. Janu­
ar 2000 gültigen gesetzlichen Grundlagen 
der Eidg. Koordinationskommission für Ar­
beitssicherheit EKAS empfinden viele Be­
triebe des Gastgewerbes als Luxus. Dabei 
vergessen viele Betriebe, dass Unfälle und 
Absenzen der Mitarbeitenden viel Geld kos­
ten. Es liegt also durchaus im Interesse der 
Branche, gerade in wirtschaftlich schwieri­
gen Zeiten, die Kosten auch im Bereich der 
Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschut­
zes in den Griff zu bekommen. Zur Umset­
zung der gesetzlichen Grundlagen im Be­
reich Arbeitssicherheit und Gesundheits­
schutz sind alle Betriebe verpflichtet. Als 
Unterstützung steht dem einzelnen Betrieb 
eine Branchenlösung zur Verfugung. Nach 
Abschluss dieses Kurses kennen Sie die 
Branchenlösung im Gastgewerbe und kön­
nen diese in Ihrem Betrieb umsetzen (EKAS-
Richtinien 5608). 

An Kurstag wanton 

Ziel der neuen Gesetzesbestimmung, Un­
fallursachen und Gesundheitsgefährdung, 
Verhütung von Arbeitsunfällen und Gesund­
heitsschäden, Aspekte der integralen Sicher­
heit, Umsetzungskonzept der EKAS-Spezial-
richtlinien im eigenen Betrieb. 

Der Kurs findet am Montag, den 5. Sep­
tember, von 8.45 bis 16 Uhr bei der Gewer­
be- und Wirtschaftskammer in Schaan statt. 
Die Kurskosten betragen für GWK-Mitglie-
der 140 Franken und für Nicht-Mitglieder 
240 Franken. Die Lehrmittel kosten zirka 60 
Franken. 

Dieser Kurs ist ein Teil der Untemehmer/-
innen- und Mitarbeiter/-innenschulung, ei­
nem Kooperationsprojekt mit der Erwachse­
nenbildung Stein-Egerta Anstalt. 

Für Informationen und Anmeldungen kon-
taktieren Sie bitte das Berufliche Weiterbil­
dungsinstitut der Gewerbe- und Wirtschafts-
kammer, E-Mail  gwk@gwk.li oder .Telefon 
237 77 88. (PD) 

Konkurrenzfähig kalkulieren 
konkurrenzfähige Kosten 
SCHAAN - Jede Art von Leistung verursacht 
Kosten. Der herrschende Preis- und Konkur-
renzdrut'k am Markt verlangt von jedem Be­
trieb, dass die Kosten exakt ermittelt und in 
die Preisgestaltung eingebracht werden. 

Am Kurstag 

• Was sind Kosten und wo entstehen sie im 
Betrieb? 
• Möglichkeiten der Kostenerfassung 
• Kostenberechnung 
• Kostenberechnung als Grundlage der Kal­
kulation. 

Der Kurs findet am Donnerstag, 1. Septem­
ber von 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
bei der Gewerbe- und Wirtschaftskammer in 
Schaan statt. Die Kurskosten betragen für 
GWK-Mitglieder 179 Franken und für Nicht­
Mitglieder 199 Franken inkl. Kursunterlagen 
und Pausenerfrischung. 

Dieser Kurs ist ein Teil der Unternehmer/-
innen- und Mitarbeiter/-innenschulung, ei­
nem Kooperationsprojekt mit der Erwachse­
nenbildung Stein-Egerta Anstalt. Für Infor­
mationen und Anmeldungen kontaktieren Sie 
bitte das Berufliche Weiterbildungsinstitut 
der Gewerbe- und Wirtschaftskammer, E-Mail 
gwk@gwk.li oder Telefon 237 77 88. (PD) 

I N  K Ü R Z E  

Keine Bewegung 
bei den Angebotsmieten 
ADL1SWIL - Die Mieten für neue und wie­
der zu vermietende Wohnungen haben sich 
im Juli nicht bewegt. Der vom Immobilien­
portal homegate.ch zusammen mit der Zür­
cher Kantonalbank errechnete Angebotsmie­
tindex verharrte auf dem schon im Juni ver­
zeichneten Wert von 103,4 Punkten. Damit 
waren die Mieten gesamtschweizerisch aller­
dings um 2,4 Prozent teurer als vor einem 
Jahr. (AP) 

Deutlich mehr verdient 
Halbjahresergebnis der Swisscom: weniger Umsatz, mehr Reingewinn 

BERN - Di« SwUic—i tot im 
arstan Sanastar 2005 «tatn Gt-
winitspning gamadit Gründe 
sind «in au»arordanflidi gutes 
Rnanzaryatmls und dar Wagfall 
des MMnkaufs Debitel. Der 
Umsatz litt dagegen unter den 
harten  Wettbeweit». Oer Dnick 
wird anhalten. 

Der Reingewinn sei im ersten Se­
mester auf 1.116 Milliarden Fran­
ken gestiegen, teilte die Swisscom 
am Mittwoch in einem Communi-
qu£ mit. Dies ist beinahe die Hälfte 
mehr (plus 47.4 Prozent) als in der 
gleichen Vorjahresperiode (757 
Millionen Franken). Damit hat der 
«Blaue Riese» deutlich mehr ver­
dient, als Analysten erwartet hatten. 
Diese hatten im Durchschnitt einen 
Reingewinn von 992 Millionen 
Franken vorausgesagt. 
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Dar «ttaiM Nasa» hat die Aaaljitaii BturraicH und mit atomn Balmawlan vaa über 1 MHHanle FrankM Im «r-
staa IMtyahr 2005 brtaaM 50 Pwmt aMhr wrdiaat, ab in dm trsten sechs Manaten das Vorjahre». 

Der deutliche Anstieg sei einem 
höheren Nettofinanzergebnis und 
tieferen Abschreibungen zu verdan­

ken, sagte Swisscom-Chef Jens Al-
der an einer Telefonkonferenz. Zu­
dem sei der Verlust des verkauften 
deutschen Mobilfunkbetreibers De­
bitel von 241 Millionen Franken 
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B A N K  
VP Bank Fondwparfconto 

FSchw«izef Franken 1 5 % 
Euro 2 % 
US Dottar 1 5 % 
Japanische Yen 0 75% 

Auswahl rarztnstsr Konti 
Sparkonto CHF 0 50 % 
Jugendspartonto CHF 10 S 
Aitersspartionto CHF 0 75 
Euro-Konto EUR 0 50 \ 

Festgtidanligsn in CHF 
Mindestbetrag CHF 1 0 0  0 0 0  -

Laufzeit 3 Monate 0125% 
Lautzeit 6 Monate 0 125 % 
Laufzeit 12 Monate 0125 % 

Kassenobligationen 
Mindeststückelung CHF1000 -

2 Jahre 0 8125% 7 Jahre 1 6875 % 
3 Jahre 10000',. 8 Jahre 18125".  
4 Jahre 1 2500 % 9 Jahre 1 8750 % 
5 Jahre 1.3750% 10 Jahre 2 0000% 
6 Jahre 1 5625% 

k VP Bank-Titel 
r 1 0  08 2005 (17:30 h) 

VP Bank-Inhaber CHF 
VP Bank-Namen CHf 

Edalmetallpraisa 

199 80 
18 50 

MO 08. 2005 

Gold 1 kg 
Gold 1 Unze 
Silber 1 kg 

Kaut Vt f t iH l  
CHF 17568.00 17818 00 
USD 426 35 429 35 
CHF 291.00 301 00 

Wechselkurte 
'10.08.2005 

USD 
GBP 
EUR 

Kaal Vertäut 
1 2 1 3  1 3 1 3  

2 1 9 4  2 . 3 3 4  

1 . 5 2 5  1 5 8 5  

OrritM Kant Verkauf 
EUR 1542 1.572-
• VP-Bank-Kunden beziehen Euronoten an den 
VP-Bank-Automaten zum Devisenkurs 
Alle Angaben ohne Gewihr 
Veri»a«ungs und Pruai-Bank Aktiengeseiiscftat! 
949C Vaac - Aeulesrasse 6 - Ts ,«0066 055 00 

wwv» vpftank com -  intottypbank com 

VP Bank F-c/x3$iei!ung Aktiengesellschaft 
M90Vattfi - Stforeagass 6 - T# .423 ?35 6699 

poank com 

weggefallen, der das Voijahresre-
sultat belastet hatte. Der Konzern­
umsatz sank dagegen weiter um 1,7 
Prozent auf 4,912 Milliarden Fran­
ken. «Insgesamt glaube ich, dass 
wir immer noch von einem anspre­
chenden Ergebnis reden. Allerdings 
sehen wir jetzt immer deutlicher 
die Spuren des sich verschärfenden 
Preiswettbewerbs», sagte Alder. 
Der Betriebsgewinn vor Zinsen. 
Steuern. Amortisationen und Ab­
schreibungen (EBITDA) schrumpf­
te um 2 Prozent auf 2.199 Milliar-

\ S / t  K . l  

a Union 
Investment 
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EuroAction Emergmg 
EuroAchon MidCap 
UniDynarmcfonds Europa A 
UniDynamicFonds Europa -riet- A 
UniOynamicFonds Global A 
UniDynamicFonds Global •net- A 
UmEM Ftrnosl 
UmEM Osteuropa 
UniEuropa 
UmEuropa -net-
UmEuroSTOKX 50 A 
UniEuroS TOXX 50 -net- A 
UniGlobal 
UniGlobal -net-
UniGlobal Titans 50 A 
UniGlobal Titans 50 -net- A 
UmMidSSmallCaps: Europa T 
UniMidSSmaUCaps Europa -net- T 
UniSector Basiclndustnes A 
UniSector: BtoPharma A 
UniSector ConsumerGoods A 
UniSector Financt /( 
UniSector GenTtch A 
UniSector: HighTech A 
UniSector: Internet A 
UniSector MultiMedia A 
Uni2l Jahrhundert -net- A 

70.29 
145.18 
42,76 
27.07 
25.36 
16.84 

721.19 
2005 09 
1305.57 

45.03 
44 37 
3762 
93.51 
5841 
27.80 
28.58 
26.00 
29.12 
59.90 
44.62 
51,69 
47.55 

•40.58 
30 74 
21 .80  
17.90 
18.22 

C U N I C O  
UNICO Hracker MSCI World 
UNICO t-tracker MSCI Europe 
UNICO H r x k e r  DAX 30 
UNICO Hracker S i P  500 
UNICO Hracker Nasdaq-100 

10.00 
95,88 
45.24 
10.07 
12.39 
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Zahlstelle im Fürstentum Liechtenstein: 

Volksbank AG. Fektkircherstr 2.9494 Schaan 
Tel -»-423 239 04 04 www volksbank li 

den Franken. «Wir haben es nicht 
mehr geschafft, den Umsatzrück­
gang vollumfänglich durch Kosten­
reduktion auszugleichen», sagte 
Alder. Im ersten Halbjahr baute die 
Swisscom 170 Stellen ab. 

Erneut im rauen Wind des Wett­
bewerbs stand die Festnetzsparte, 
die mit 2,75 Milliarden Franken um 
4.5 Prozent weniger umsetzte. Die 
Konkurrenz von Cablecom und der 
Preiskampf machten sich schmerz­
lich bemerkbar. Die Rückgänge bei 
der Sprachtelefonie und dem Ein­
wahlinternet konnte auch der 
ADSL-Boom nicht ausgleichen. 

Mittlerweile hat die Swisscom 
948 (XX) Breitbandanschlüsse ver­
kauft. Dies sind 44,5 Prozent mehr 
als im Vorjahr. Davon entfiel der 
Löwenanteil (603 000) auf die 
Swisscom-Marke Bluewin, wäh­
rend die anderen lntemetanbieter 
345 (XX) ADSL-Kunden hatten. 

Mobttfunk ebenfalls unter Druck 
Nach jahrelangem Wachstum 

kommt auch der Mobilfunk immer 
mehr unter Druck. Obwohl der 
Schweizer Marktführer Kunden ge­
winnen konnte (plus 3.7 Prozent 
auf 4,044 Millionen), sank der Um­
satz um 1,8 Prozent auf 2.107 
Milliarden Franken. Denn die Kun­
den telefonierten weniger lang, und 
die Preise mussten unter dem 
Druck der Konkurrenz gesenkt 
werden. (sda) 

• \N/I  l( I I  

PanAlpina Sicav 
Alpina V 

PratM vom 10. August 2005 
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 61.20 
Rücknahmepreis: € 59.91 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 59.20 
Rücknahmepreis: € 57.95 

Zahlstelle in Liechtenstein: 
Swtssfirst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach, FL-9490 Vaduz 
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